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I ii v I k l. Warum mn m C!r fcrnh
so ein jämmerliche Gesicht?"

Ach, Sie wissen ja, ich bin so eine lel.
denschaftliche Natur, die lieg. waS sie

anpackt, gleich iminee mit dem höchsten

Feuerciser betreibt... und da wollt' ich

gestern Vegetarier werden."
..Ja und?"
Ja. und da hab' ich hundertundzwanzig

Zwetschgen gegessen!"
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,pDu bist also auch unter die Krieasmaler gegangen?"
.Ach. Kriegkmalcr? Wieso?" J '

Dia, ich denke doch, da Bild stellt 'ne lplosion eine CicßfSija&fnttanSporkS bat!

Tante Paula (beim Studium der deutschen Heldentaten): Na, so arg kann',
mit dem Mut auch nicht sein an mich hat sich bis jetzt noch keiner 'rangetraut!" ,
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Altertumksund im Schlitze'
graben.

Trr. rirttlr ortnr nurtet
tri'ft Mt m tltileriTtiiitV

findet eine Heine ifiiinr,
ÄIS et eitrig grübt im ani,

Henrck,,!' tust et Mrosfen.
liefe Smfie filljrt l. bt Iveik, ,

entdecke ein )6jeft hier,
Elammcnd tut der roiwfjeft;

fel9 harjitf omp't Eck,ivper Cchulj
Türch des,'tt,kn UIerd, '
Hüb er Geit.'t feine Blicke
Grimmig uchcd in den anb. ,

1litS er Snirnrnt: .Ick finlf 'ne kpaffge,Tir mir zuhielt meinen chal.

Wann wüthe Amerika et
lonnt? Ans Kassel schreibt man: In
einet hiesigen Bürgerschule fragte der Leh
nr einen Schüler, wann Amerika entdeckt
worden wäre.

.1492". lautete richtig die Antwort.
Ich meine," sagte der Lehrer, .wann

Ist denn Amerika bei uns bekannt gewot-de- n;

es hat doch lange gedauert, bis man
klmetika kennenlernte?"

Jetzt meldete sich det Sohn eines bilde,
ren Schreinermcisters und sagte: Darüber
hat erst gestern abend mein Bater. gespro-

chen; richtig erkannt wurde Amerika von

pnä erst im Jahre 1916."
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Höchste BeleNisUNg. .Da
N!.nt ihr Kerle Schießen? Ihr wollt deut,
sche Soldaten sein? Soldaten?! Vcr
kleidete Engländer seid ihr!" .

JmZkSLilleBekliN. Mäik!
sche Landwehr fährt zu Muttern auf
Weihnachtsurlaub. ' Eine ältere Dame
wandert Platz suchend von einem Abteil
zum anderen. Bereitwillig machen die
Feldgrauen ihr einen Sitz frei. Nach einer
Weile steht die Dame auf mit der Bcmer
kung, der Tabaksqualm sei ja gar nicht
zum Aushalten. Treuherzig meint ein
biederer Gefreiter: '

Ja, Madameken, wenn ick jewußt hätte,
det Sie uns mit Ihre Jejenwart beehren

wirken, da hätte ick for Ihnen eine Jas
maske mitgebracht!"

Berlin Im Urwald.
(Im Stadlhause von Berlin in Ontario
wurde beschlossen, um Abänderung des

Namens der Stadt ,u ersuchen.)
?ig Eindicken lieg! im Urwnidgiün
Vvn Nanada, das aeisit Berlin.
To ruhig laß'S au jeder Frist,
Wie'S nur im Urwald möglich Ist,
Winii lebt wie in Abraha, Lchoß!
Vor allem aber ahnunasioi,
Weil jeder dat Im UrivnidgrliN!
Kein nnderS gibt'S al fies Berlin! ,
Ta kam ein Aiilier, bildn?sch,er,
f tust von der etabt Zoroiit her. ';"

Ter liintiete dein blöden Vieh:
Tie Haupisladt, die dan ermany,

Koddaml Sie nennt sich ebenso
Wie diese in Ontario!"

" TieS aitum, d da Kar nldeckt,
. Berechtigte Entrüstung weckt,

Und man ieschlog im Urnoaldgrlin,
Ecknell umutauien dies Z'erlin,
IPnlt) deckt die Kaiide hohes GmS,
rZneUim implicit! "3
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.'reie umne. ilt mit neuntca. Ich führe' den Bären gleich wieder vor,
aber einnehmen tu ich nichts!"T Seeluft i tnic fatal. X V
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Keine Berührung. Winston
Churchills verflossener Sclznurrbart war
es, der ihm einmal zu einer recht boshaften

Bemerkung Anlaß gab. Er war zu einem
Essen eingeladen, und als Tischdame hatte
man ihm unbegrciflicherweij. eine Frau
gegeben, die ihn nicht sonderlich leiden
mochte und jede Gelegenheit wahrnahm,
um ihm das zu Gemüte zu führen.

Wissen Cie," sagte sie im Laufe der

Tischüütcrhaltuna, Ihr Schnurr bar! ge
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Nachbar: Sie haben jetzt einen Lehrbuben aus Kroatien, Meister, der ist wohl

schön dumm?"
Schuster: .Im Gegenteil, der Professor, der bei unL wohnt, sagt sogar, er wär 'n
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VI ! (': i V?Noble Kundschaft. Wirt: .0. Ir'Jfeine äst' verkehren bei mir: neulich hat,.L ' .7 M! fällt mir ebensowenig wie Ihre Politik!" "iys i
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Anzüglich Als ich Dir neu- -

lich schrieb, liebe Tante, in der Kürze
liegt die Würze", meinte ich selbstvcrsiänd-lic- h

nicht die Wurst. - Dein Neffe.

DieHauptsache. Baron (zu einem

verwundeten Feldgrauen, der in Friedens- -
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Oh, das hat nicht viel auf sich," er.
widerte Churchill mit der gröfztcn Ruhe,
Tie werden wohl weder mit der einen

Fuhrmann (ungläuttg): Na, na ...?"
Wirt: .Bitt' schön, hier hänat sein Sut

,
-

- r 'A.: ''K mit der Visiienkart' . Den hab' ich zu- -noch mit dem anderen kaum jemals in
nähere Berührung kommen!" . . . .
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Nun, wie gefallt es euch un Krieg drau-

ßen, Sepp?"
Scpp: Ganz guat. bloß 's Schmet-zensgel- d

geht mir halt ab.", . ,'..,'
Arme Eva! In den achtziger Iah-re- n

befahl der heilige Shnod", daß die
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Bahnhofsportier: Jetzt fragen Sie mich schon zum zehnten Male, wann Ihr
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russischen Geistlichen selbst den Neligions-unterric-

erteilen sollen. Um den Unter-ric- ht

zu erleichtern, gab der heilige Synod
einen Leitfaden" heraus und stellte jedem
Popen ein Postpaket der Büchlein zur

Verfügung. Ein alter Pope begann den
ersten Unterricht. Die zweite Geschichte,
die am Ende der ersten Seite ansetzte, han-del- te

von der Geburt Kains und Abels.

(ju$ uuMci(t . . . wijii um in vr uuiiquai, man wir toie u;on nifcni
Feitelcs: Wie heißt: man wird mich rufen? Sie Kissen doch niz. wie ich heiß'! Komponist: Darf ich Ihnen, Heri Doktor, meine letzte Komposition Vorspielen?"

Kritiker: Wenn's Ihre letzte ist. bitte!"v 9,

Ein wenia übertrieben. Serr "t'n
'
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Y Die letzten Worte der ersten Seite waren:
Tiefer Limburger Käse ist aber schon

recht weich; wird der nicht' etwas stark
anrüchig sein?"

Käsesrau: Der? Den könn' Se sich

V IW P, und Eva. Auf der anbeten Seite folgte

Naiv. Gnädige (zur neuen Köchin):
Und daS sage ich Ihnen, Minna, Sol

baten gibt e bei mir hier nicht."
Minna: Ist auch gar nicht nötig, den

bringe ich mir ja selber mit."

Naive Erklärung. Wie gräm-lic- h

und verbissen der Serr Sekretär im.
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C(lozar ais Paisong in de Westentasche

die Fortsetzung: gebar zwei Söhne usw.
Der Pope überschlug aus Versehen ein

Blatt, ohne es zu bemerken, und las weiter:
war 300 Ellen lang, 60 Ellen breit und

tpeaen:
5 ?V '

v
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:shcrjjyt.All,U ängstlich. Eine alle Dameimr aussieht." .
.Kein Wunder Was diese Lete anm nkommt in eine Apotheke, wo ihr als ein ,W 44 frf's' , ! , .'i

y i "
30 Ellen hoch, und war inwendig und aus

wendig verpicht. Auf der dritten Seite
war nämlich von der Arche Noah die Rede,

Hziger Ange,ieuier ein eyr junger Jüiircht 1 1 . ,- V T
i K ,

Wie kr'L gewöhnt ist. Gewerbe,

inspektor (als Soldat , im Unterstand):
Herr Feldwebel, ich möchie gehorsamst

um einen Spucknapf bitten!"
K i i t i k. Gast: Das nennen Sie eine

Weinsuppe? Da sind doch höchstens nur
'n Paar gebrauchte Korke drin ausgekocht
worden!" '

Beim Abschied. Herr (zu seinem

Diener, der zu den Fahnen einberufen ist):
Na, kommen Sie gesund wieder, Johann

...und die drei Zigarren, die Sie mir
jeden Tag gemaust haben, sollen Sie auch
im Felde nicht entbehren!"

Diener (bescheiden): Es sind meisten-

teils vier gewesen, gnä' Herr!"
Im fünfundzwanzigjahri-- g

e n K r i e g. Jubilarin: Als ich meinem
Manne vor fünfundzwanzig Jahren die

Hand zum ewigen Bunde reichte, war er

v, s , i !

die auf Seite 4 fortgesetzt wurde.enlgegeniriil. Ist sonst niemand hier?'
Nein. Was wünschen Sie?"
Weiß Ihr Prinzipal nicht, daß eS ae Der Pope US und stutzte. Er las noch

mals: also hört, Kinder, und Eva war

Besehrung. Unser Feldwebel, ein
sehr energischer Herr, belehrt den aus der
Heimat eingetroffcnen Ersatz über Verhal
ten im Ehausseegraben" (wie er sich aus.
drückte):

und dann sag' ich euch,
eS steht ein jeder von euch da, wo er steht,
und wenn 100.0) Engländer kommen

(jetzt schwillt seine Stimme zum Orkan
an), und quillt der Teufel aus der Erde,
dann geht ihr hin, haut ihm eines in die

Fresse, und da werdet ihr sehen, daß er
wieder verschwindet." ,,

. Wal ist paradox?
Wenn ein Barfüßer sich auf die Strum

pfe macht.
Wenn ein Niese sich kleinlich benimmt.
Wenn eine Frau ihren Mann stellt.
Wenn ein Herr seinem Diener etwas

nachträgt.
Wenn ein Verwandter dich unverwandt

ansieht.
Wenn ein Schlächter Bäckcrbeine hat.
Wenn ein Bohner nicht wachsen kann.-Wen- n

ein Maler alles vertuscht.

fährlich ist, einen so jungen Menschen
Student (zu seiner neuen Wirtin): Sie haben so einen gutmütigen Zug in Jh

rem Gesicht. Frau Walter!" -

Hausfrau: Aber pumpen tu' ich Ihnen doch nichts!"
30 Ellen lang. 5 Ellen breit und 30allem zur Bedienung in einer Apotheke

zu lassen?"
.Ich bin völlig geübt zur Bedienung."

, Fürchten Sie nicht, jemand zu vergif-ten- ?"

.Keine Gefahr. WaS wünschen Sie?"

.Ich oeke dock besser in ein andere

iir Sorgen haben, der ist doch bei der

?taatZfchuldkvcrwaltung!" '

Eine .gewichtige" Entdeckung.
.(In einem dänischen Blatte wurde mitge
teilt, daß die Deutschen durchschnittlich

1520 Kg. an Körpergewicht eingebüßt
hätten.)

,ch, mit TeuIsckliZnd ist tt hielt gekommen,
tilie rund? LcibesiiiUe schwand I

Seifei Pfund 6at febet abgenommen
Echlechitt steht ti, alt ti jemals ftattM"
gtoflt manch feile Cttte kam geschwommen

"

Cefter schon biiii dort an unfern" kirand,
kiber !e4 diei macht kni recht beüommeit,
Weil ti enfl mit Wahrheit ist verwandt!
Lieber ott, was soll kni Ceiinnen frommen!
Jedem ist die Sache schon bet,!
Sa, wir haben danernd abawmmen!
LickiUich unsern Feinden allerhandl '

M i ß v e r st an d n is. Wo liegt das

Ellen hoch, und war inwendig und aus
wendig verpicht. Komisch, tnurmclte er;
na. Kinder, der erste Teil ist sehr klar:
Eöa mußte so lang, breit und hoch sein?
denn sie war ja die Mutter des ganzen
Menschenc)efchlcchtz. Daß sie aber ig

und inwendig verpicht war, das

Regiment Ihres Bräutigams, Anna?"
ochiN: Ja. er schreibt mir. daß sie

sich augenblicklich in der Defensive befin- -

Bkelsagende Betrachtung.
Astronomie-Profcsso- r: Der Volksglaube
scheint doch recht zu haben. Gestern habe
ich einen Kriegökometen" entdeckt und
heute ist richtig meine Schwiegermut
ter eingetroffen. , .

Geschäft.' ,
- -

ist freilich etwas schwer zu verstehen; manden? nun weiß ich nicht, ob daS in Frank-
reich' oder in Nußland liegt." muß eben glauben.

ein kleines, schwächliches Männchen. Und

heute ist er ein robuster, starker Mann."
Gastteilnehmer: Ein Beweis dafür,

daß ein langer ewiger Krieg starke' Na-tu- n

schafft."

ch kann Sie ebensogut bedienen.
Was wünschen Sie?" v

ittäs wollte kraaen, ob Sie mir jpsin Goethe in Stambul.
Postinarken verkaufen können?" ßeifter Sag.

Der grosze Pariser UrZegsrat.Vr. Brkanös Wiederbelebungsversuche am
italienkschen ZNars.
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Orient und Okzident sind nicht mehr

,u trennen!"

.Entweder der kleine Hett neben mir hat Absichten, odet er nützt nur meinen

Schatten aus!"

Patriotisch. Frau: Bei uns ist
alles sehr patriotisch! Mein Mann der

tilgt jeden Tag ein englisches Beefsteak,

Frech. Gast: WaS, zwei Mark für
so ein ledernes Beefsteak?" ,

' Wirt: Bedenken Sie doch die Leder

preise."
'

Fatal. Gnädige (zur Köchin):
.Warum weinen Sie? Ist Ihr Garde
Husar Ihnen untreu geworden?"

Minna: Das nicht, aber ich habe ihn
so gut herausgefüttert, daß er seiner
Korpulenz wigen zum Train dersctzt

worden - -ist," - -

das Dienstmädchen zerbricht eine japa
nifche Vase nach der andern, mein Sohn

Einzige Erinnerung. Lehrer
(der mit der Zusammenstellung einer

Dorfchronik beschäftigt ist): Wissen Sie
sich noch auf Vorgänge aus Ihrer Ju
gendzeit zü erinnern, Frau Huber?"

Greisin: O na, Herr Lehrer, dafür
ist'S Gedächtnis halt schon z' schwach

g'worden ... i weiß nur noch, daß i a

jfffc hübsche Madel aesen bin!"

hat im Französischen einen Vierer heim

gebracht und ich selbst habe mir ein Kleid
um zweihundert Mark nach der deutschenFühlen Sie sich wieder besser?"

Ja, ein bißchen. Ich bin Vom
Schließen Sie das Fenster! Wie soll man über den Sieg beraten, wenn man immer

.
den deutschen Kanonendonner hört!Endsieg überzeugt, Mode macheg lassen." ,

( erf lf.V l - " iy p. - tv Iv. j JSS--
T, V


